
Zeitschrift: Hochparterre : Zeitschrift für Architektur und Design

Herausgeber: Hochparterre

Band: 32 (2019)

Heft: [10]: Urbane Drehscheibe

Inhaltsverzeichnis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 04.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Inhalt

4 Schwerpunkt verschoben
Ein Glaskubus, ein weiter Platz und eine neue Dachlandschaft

prägen den umgestalteten Bahnhofplatz St. Gallen.

8 Pläne
Zwei Grundrisse zeigen, wie Ober- und Unterwelt verknüpft sind.

10 Mit Sorgfalt und Präzision
Ein neuer Eingang, eine Passage und zwei Unterführungen
erschliessen Bahn und Stadt.

13 Verkehr, Architektur und Budget
Ein Gespräch über den besten Weg zum gut
gestalteten Stadtraum.

16 Stadtraum fassen und vernetzen
Die fünf rangierten Projekte des Wettbewerbs für
die Neugestaltung des Bahnhofplatzes.

18 Platz geben im Engpass
Die epische Planungsgeschichte des Bahnhofplatzes
und welche Rolle die Piazze delle Erbe in Verona dabei spielte.

22 Verwandtschaften im ganzen Land
Sechs Schweizer Bahnhöfe im Vergleich
mit dem Bahnhof St. Gallen.

Skulpturale Erfahrung abbilden
Die Fotografin Katalin Deér hat den Bahnhof

und seine Funktion im Alltag mit
analoger und digitaler Kamera in Hunderten
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Editorial

Stadtraum vernetzen
2009 hat St. Gallen einen Wettbewerb für die Neugestaltung

seines Bahnhofplatzes ausgeschrieben. Im Lauf der
Planung ist daraus ein tiefgreifender Um- und Ausbau des
Bahnhofs geworden - St. Gallen hat nicht nur einen neuen

Platz und Bushof bekommen, sondern vor allem einen
Stadtraumvernetzer. Neue Zugänge und alte Passagen
sowie der Ausbau der beiden Personenunterführungen
verbinden neue und alte Stadt- und Grünräume - vor und hinter
den Gleisen. Der visuelle und architektonische Schwerpunkt

ist der Glaskubus, der Orientierung bietet und dem
Bahnhof Tag und Nacht eine eindeutige Adresse verleiht.

Das vorliegende Themenheft dokumentiert die Ent-
wicklungs- und Planungsgeschichte und was daraus
geworden ist. Das Resultat in St. Gallen basiert auf
Kompromissen zwischen verkehrstechnischen Sachzwängen,
architektonischen Absichten und wirtschaftlichen
Rahmenbedingungen - ausgehandelt von der Planergemeinschaft

Akari in enger Zusammenarbeit mit den SBB, dem
Hochbau- und dem Tiefbauamt der Stadt St. Gallen,
Verkehrsplanern und Denkmalpflege. Wie diese
Aushandlungsprozesse verliefen und wie sich die Beteiligten organisiert

haben, geht aus dem Gespräch hervor. Die Sanierung
der historischen Schalterhalle sowie der Um- und Ausbau
der beiden Unterführungen dokumentiert der Artikel <Mit
Sorgfalt und Präzision). Welche Rolle der Platz und der
neue Glaskubus in der Stadt einnehmen, beschreibt der
Text (Schwerpunkt verschoben). Wie es dazu kam, dass die
Piazza delle Erbe in Verona als stadträumliches Vorbild für
St. Gallen diente, rollt der Artikel (Platz geben im Engpass>
auf. Dass St. Gallen mit dem Um- und Ausbau der Urbanen
Drehscheibe Bahnhof nicht allein steht, zeigt der Text
(Verwandtschaften im ganzen Land). Und der Rückblick
auf den Wettbewerb macht deutlich, dass nicht die Gestaltung

des Stadtraums, sondern der neue Hauptzugang zu
den Zügen die planerische Knacknuss war. Roderick Hönig
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